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Niederschrift 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Diethardt 
 
am: 28.04.2026 Uhrzeit: 19:30 Uhr  Sitzungsort: „Backes“ Diethardt 

 
 Der Gemeinderat: 
 

Vorsitzende 
Kerstin Reek-Berghäuser   Ortsbürgermeisterin 
     gew. Ratsmitglied            

           Beigeordnete 
Steffen Hanßke   1. Beigeordneter     gew. Ratsmitglied 
Christina Dipper    2. Beigeordnete      gew. Ratsmitglied 

 
           Mitglieder des Gemeinderates 
 Marco Gundert; Andrea Wolf, Michael Biernat-Schmitt, Dirk Stutzmann 
   
Es fehlten: Steffen Hanßke, Michael Biernat-Schmitt 

 
Sonstige Anwesende:  

 
 
 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
am Dienstag, den 28.04.2026 
 
Die Sitzung findet um 19:30 Uhr in Diethardt im alten Rathaus, Hauptstraße 13, Backes, statt. 
 
 

Öffentlicher Teil 
 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
2. Nachberufen eines Ratsmitglieds für den Rücktritt von Christina Dipper 
 
3. Vorstellung der Maßnahmen und Beschlussfassung für die Aktivierung des 

Spielplatzes in der Bergstraße 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur Anstalt des öffentlichen Rechts  
„Blaues Ländchen – Unsere Energie (BLUE) AöR“ für erneuerbare Energien 
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5. Verschiedenes und Termine 
 
 

Nicht öffentlicher Teil  
 

 Grundstücksangelegenheiten wenn vorhanden 
 

Kerstin Reek-Berghäuser, Ortsbürgermeisterin, 20.04.2026 
 
 
 
Zur Sitzung wurden die Ratsmitglieder, Beigeordneten und der Bürgermeister der 
Gemeinde unter Mitteilung von Zeit, Ort und Tagesordnung am 20.04.2026 
eingeladen. 
Die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung durch Aushang 
an den Bekanntmachungstafeln erfolgte ebenfalls am 20.04.2026. 
 
 
TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Die Gemeinderatsitzung wird durch die Vorsitzende um 19:34 Uhr 
eröffnet und sodann die Beschlussfähigkeit festgestellt.  
 

TOP 2  Nachberufen eines Ratsmitglieds für den Rücktritt von Christina 
Dipper 
Am 12.04.2026 hat Ratsmitglied Christina Dipper schriftlich ihren 
Rücktritt erklärt. Der Rücktritt wird einstimmig angenommen. 
 
Die Vorsitzende verweist darauf, dass die Ratsmitglieder vor ihrem 
Amtsantritt in öffentlicher Sitzung zu verpflichten sind. Die 
Verweigerung gilt als Verzicht auf den Amtsantritt. Später 
nachrückende Ratsmitglieder können auch außerhalb der 
Tagesordnung verpflichtet werden. 
 
Sodann verpflichtet die Ortsbürgermeisterin das Ratsmitglied Nadja 
Huhle gemäß § 30 Abs. 2 GemO durch Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten, insbesondere die 
Schweigepflicht (§ 20 GemO), die Treuepflicht (§ 21 GemO), das Verbot 
der Mitwirkung bei Sonderinteresse (§ 22 GemO), sowie die Pflicht zur 
Rücksicht auf das Gemeinwohl. 
 

TOP 3  Vorstellung der Maßnahmen und Beschlussfassung für die 
Aktivierung des Spielplatzes in der Bergstraße 
Die Vorsitzende hat verschiedene Kataloge verschiedener Hersteller für 
Spielgeräte/Klettergerüste vorgelegt, damit die Gemeinderatsmitglieder 
einen Eindruck über Auswahl und Kosten erhalten können. 
Der Gemeinderat beschließt, dass als erste Maßnahme der Spielplatz 
durch ein Klettergerüst und einen Sandkasten mit einem maximalen 
Budget von 5.000 € ertüchtigt wird. Alle hierfür notwendigen 
Vorbereitungs- und Montagearbeiten sollen durch Eigenleistung 
erfolgen. 
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TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur Anstalt des 
öffentlichen Rechts  
„Blaues Ländchen – Unsere Energie (BLUE) AöR“ für erneuerbare 
Energien 
Am 01.04.2025 wurden im Rahmen der Bürgermeisterdienst-
versammlung erste Überlegungen zur Gründung einer Anstalt des 
öffentlichen Rechts (AöR) für den Ausbau erneuerbarer Energien in der 
Verbandsgemeinde vorgestellt, um Projekte der Erneuerbaren 
Energien ortsgemeindeübergreifend in einer Plattformgesellschaft zu 
bündeln. Das Vorhaben stieß auf grundsätzliches Interesse. Zur 
weiteren Ausarbeitung wurde eine Arbeitsgruppe eingerichtet. Mit 
Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 26.06.2025 wurde die 
Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH mit der Begleitung des 
Vorhabens beauftragt. 
In der Folge wurde durch die Arbeitsgruppe und mit Unterstützung der 
Kommunalberatung und Energie- und Klimaschutzagentur RLP ein 
Satzungsentwurf erarbeitet sowie eine Analyse gemäß § 92 GemO 
erstellt. 
 
Am 26.01.2026 wurden im Rahmen einer Rätevollversammlung in 
Gemmerich umfassend über die Zielsetzung, die rechtlichen 
Grundlagen, die Organisationsstruktur sowie das weitere Vorgehen 
informiert. Es gab Gelegenheit für Fragen und Diskussion, welche den 
Ratsmitgliedern in Form eines Fragenkatalogs nachträglich zur 
Verfügung gestellt wurden. Weitere Unterlagen der Veranstaltung sowie 
die Präsentation der Ergebnisse der Arbeitsgruppe sowie der 
Satzungsentwurf und die Analyse nach §92 GemO wurde ebenfalls zur 
Verfügung gestellt. 
 
Die Satzung (s. Anlage 1) wurde durch die Kommunalaufsicht 
abschließend geprüft. Ab 26.03.26 hat der VG-Rat folgenden Beschluss 
gefasst: Der Verbandsgemeinderat erklärt sich zum Beitritt der Anstalt 
des öffentlichen Rechts bereit, wenn mindestens die Hälfte aller 
Gemeinden zustimmen. Die Beschlussfassung über die Satzung für 
den formellen Beitrittsbeschluss folgt in Bindung daran, wenn das 
Quorum erreicht ist. 
 
Zum Beitritt der AöR ist eine einmalige Einlage zu leisten. Gemäß dem 
Satzungsentwurf beträgt diese für die Ortsgemeinden und die Stadt 
Nastätten 1.000€. Die Verbandsgemeinde verdoppelt die Einlage aller 
bis zum 31. Mai 2026 beigetretenen Gemeinden. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt zur Anstalt des 
öffentlichen Rechts „Blaues Ländchen – Unsere Energie (BLUE) AöR“ 
für erneuerbare Energien.  
Die Satzung der Anstalt des öffentlichen Rechts „Blaues Ländchen – 
Unsere Energie (BLUE) AöR“ wird in der Fassung des beigefügten 
Entwurfs beschlossen.  
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TOP 5 Termine und Verschiedenes 
 
LED-Straßenbeleuchtung: 
Die Vorsitzende berichtet von der Informationsveranstaltung der Syna 
am 23.04.2026. Aus Kostengründen schlägt die Syna vor, die 
Straßenleuchten mit 3000 Kelvin statt 2.300 Kelvin auszustatten. Dies 
sei üblich und wird auch von anderen Gemeinden vorgesehen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Straßenleuchten mit 3000 
Kelvin ausstatten zu lassen und beauftragt die Vorsitzende hierfür ein 
neues Angebot bei der Syna einzuholen. 
 
Termin: 
 

 05.05.2026 Strüth Information Ärztehaus.  
 
 
 
 

 
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
TOP 11 Grundstücksangelegenheiten soweit vorhanden 

 
Keine Grundstücksangelegenheiten vorhanden. 
 

 
Damit ist um 20:40 Uhr die Gesamttagesordnung erledigt und die Vorsitzende 
schließt die Sitzung. 
 
 
 

Kerstin Reek – Berghäuser   Marco Gundert 
            
   
__________________   ______________________ 
Vorsitzende      Schriftführer 

 


